
Donnerstag, 26.11.
09.30 Uhr

Dissoziative Störungen verstehen und einen adäquaten
Umgang mit diesen erlernen
Seminar

Dissoziation beschreibt die Unterbrechung und/ oder fehlende Kontinuität in der
normalen Integrationsfähigkeit von Bewusstsein, Gedächtnis, Identität, Emotionen,
Wahrnehmung, Körpervorstellung, motorischer Kontrolle und Verhalten. Dissoziative
Symptome können potentiell alle Bereiche des psychologischen Funktionierens
betreffen.

Das Symptomspektrum reicht von unerklärlichen Gedächtnislücken und
Entfremdungserleben bis zur subjektiv erlebten Spaltung der Persönlichkeit.
Patient*innen mit dissoziativen Störungen suchen in der Regel nicht wegen der
Dissoziation, sondern wegen einer aktuellen komorbiden Störung therapeutische Hilfe
auf. Die Diagnosestellung ist dadurch oft erschwert. Zudem treten dissoziative
Symptome auch bei vielen anderen psychischen Erkrankungen auf.
 
Dissoziative Störungen zu erkennen und zu verstehen bzw. damit professionell
umzugehen hat zentrale Wichtigkeit in der Behandlungsplanung und gelingt durch eine
multiprofessionelle Vernetzung sowie durch die Unterstützung des sozialen Netzwerkes
der Patient*innen.
 

Seminarleitung

Reka Markus
Fachärztin für Psychiatrie und Psychotherapie, DBT Therapeutin (DDBT), DBT Trainerin
und Supervisorin (DDBT), Spezielle Psychotraumatherapie (DeGPT), EMDR Therapeutin
und Supervisorin (EMDRIA), Leitende Oberärztin Abteilung für Psychosomatische Medizin
und Psychotraumatologie, LVR-Klinik Köln, Akademisches Lehrkrankenhaus der
Universität zu Köln

Alle Termine zu diesem Thema
26.11.2026 09:30 Uhr - 26.11.2026 17:00 Uhr

Dauer
8 Unterrichtseinheiten

Kosten
Regulär 254,- Euro, Mitglieder 210,- Euro

Ort
Den Durchführungsort veröffentlichen wir ca. 2 Wochen vor der Veranstaltung.
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